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Verantwortlich
für den politischen, uotee«
haltenden». lokalen Theil

Aldert Herz»«,
für den Jnseraten-Theil
A. Ntnderspacher

sämmUich in Karlsruhe .
Nr . 841 . Post.Zeitu»,«liste 7«». Karlsruhe . Sonntag » den 14 O ttober 1884 .
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Telephoî Nr. 86. 10 » Jahrgang .

» orf «
von Ludwig Pietsch.

(Nachdruck verboten.)II . (Schluß.)
3m Süden geht von der Esplanade» dort, wo sichein offenes Rnndtempelchen zum Gedächtuiß Sir ThomasMaitland's erhebt, die Kunststraße aus , welche , vo » Pla¬tanen und Maulbeerbäumen beschattet, sich weiter hart an-er Meeresbucht der Marina zur Borstadt KastrardeS und

>« dem ganz mit Villen bedeckte», südlich diese weite Bucht(wie es nördlich durch daS dopprlgipfelige Festungskap ge¬
schieht) abschließenden Vorgebirge hinzieht . Kaum kenne
ich einen anderen Fleck europäischer Erde, der zumal im
Frühling eine gleiche Fülle und Pracht der Vegetation
aufwiese. Mit tausend Feldblüthen durchsprenkelter frisch¬
grüner saftiger Rasen bedeckt den felsigen Boden zwischen
abenteuerlich zerrissenen und gewundenen alten grauenStämmen der fruchtbeladenen Olivenbäume , welche in weit¬
hin ausgedehnten Waldungen das Plateau der steil vom
Meere aus aufsteigcnden Felsklippeu krönen. Die mit
goldenen Früchten und dufthauchenden weißen Blüthcn be¬
ladenen Orangen-, die Mandel-, Granat - , Lorbeer -, Feigen -,Mhrthenbäume , die Edelkastanien, die Rebstöcke » die Pinien ,die ernsten dunkeln Cypressen, an welchem die Zweige
Uüthenschwerer Rosenbüsche aufklettern , die Opunzieu und
Agaven sind hier traulich gesellt den Plantane » , den
Linden , den heimischen Frnchtbäuinen , den Akazien, den
duftenden Blüthentrauben unseres Flieders und de» in
noch größerem Maß von jedem Vordächelchen, jedem Garten-
zaun und jedem Hausspalier herabhängenden Glycinien .— Eine Gartenwelt von phantastischer , märchenhafter
Schönheit breitet sich hier von einer rosenumwuchertenMauer umfaßt an Villengärten und Landhäuser » dahin-
sührender Landstraße und dem Rande des Plateaus aus .Es ist die „Villa real«“, Park und Garten , in welchem
auf dem schönsten , höchsten Punkt unter schattige» Pla¬tanen das Königliche Lustschloß „Mon repos “ liegt . Daß
dieser Park die Spuren einer gewissen Vernachlässigung
trägt, giebt seiner Erscheinung einen vielleicht noch poe¬
tischeren Reiz . Das leicht Verwilderte , Unbändige , Fessel-
lose in seiner '

frei und üppig wachsenden Vegetation stei¬
gert noch das Phantastische seiner ganzen Erscheinung .
Andere Parks und wieder Oliveuwälder schließen sich nachSüden hin an diese Königliche Villa längs der Ostseiteder Landstraße . Zur Rechten nach Westen hin senkt sichdaS Gelände sanft absteigend — theils Fruchtgärten,
theils Wiesen und Ackerstücke, von Bächen durchzogen —
zu dem stillen, weiten, glatten , trockenen Becken des ver¬
sandeten, alten Hafens , das jenseits wieder von
Olivenwaldbergen eingerahmt wird . Jene Landstraße
endet im Süden auf einem befestigten Felsvor-

sprunge dem Oap al Canone, hoch über der schmaleren
Mündung jenes Hafenbeckens in das Meer . Und ge¬rade dort, mitten vor dieser Mündung, ragt die
wunderbare kleine Felseninsel Pondiconisi aus der
blauen Fluth auf, in ivelcher der Volksglaube das von
dem zürnenden Erderschüttrrer Poseidon versteinerte „ Schiffdes Odysseus "

steht ; dies kleine Eiland trägt auf seinem
Felsenrücken ein von wenigen alten Mönchen bewohntes
Klösterchen , von Eypreffen und Orangenbäumen , von
Frucht-, Blumen - und Gemüsegärtchen umgeben. Ein nochviel winzigeres Jnselchen mit einer Einsiedlerzelle, einem
Kapellchen, einem kleinenKirchhof, der einer alten , einsamenNonne, Schwester Maria , zum Wohnsitz dient, liegt noch
näher dem Felsenfuß des Kaps al Canone und ist durch
einen rothen Steindamm mit diesem Ufer verbunden .
Jenseits des alten Hafens , weiter im Süden auf dem
höchsten Punkt der Küste, schimmert aus dem duftigen
Kranz seiner Gärten nahe dem Kirchdorf Gasturi das
weiße „ Schloß am Meere " der Kaiserin Elisabeth hervor .Jin Westen über allen Wipfeln der Orangen-, Feigen -
und Olivenhaine , welche dort das Dorf Hagioi -Deka um¬
geben , der kahle , breite Felsenrücken des Berges der „Zehn
Heiligen " (Hagioi - Deka), von dem aus man die Insel in
ibrer ganzen Ausdehnung von einer Meeresfläche zurandern überblickt .

Wieder einen ganz verschiedenen landschaftlichen Stil
und Charakter zeigt das nördlich von der Stadt, jenseits
des an der dortigen weiten Meeresbucht gelegenen Vor¬
ortes Manduklon sich öffnende breite, liebliche Wiesenthal ,
welches der Potamos schlängelnden Laufes im Schattenalter Olivcnbäume durchfließt, um sich hier ins nahe Meer
zu ergießen. Wenn eine Gegend der Insel dazu ver¬
lockt , in ihr den Platz zu sehe» , zu welchem die holde,
hauswirthschaftliche Königstochter Nausikaa zum Heil dem
herrlichen Dulder Odyffeus hinausfuhr, um große Wäsche
zu machen und dann mit ihren Jungfrauen sich am Ball¬
spiel zu ergötzen , so ist es dieser stille Wiesengrund an der
PotamaSmüiiduilg . Diese Landschaft ist im großen Pasto¬
ralen Stil der odysseischen vo» der Natur gedichtet , der
echte Schauplatz einer antiken klassischen Idylle .

Diese Natur der Insel , ihre Sonne, ihre Meeresluft,ihre Vegetation machen ste zu einem unvergleichlichen
klimatischen Kurort, für Leib und Seele , für Lungen und
Nerven , für Kopf und Herz. Die , denen es gelang, ben
Zaren zu bestimmen, daß er hier für eine Zeitlang aus¬
ruhe , werden stch damit wohl verdient um ihn und sein
Reich gemacht haben.

Theater , Kunst und Wissenschaft.
— Hroßh. Koftheater Karlsruhe. Am Dienstag den

16 . d . M . wird als Neuheit Lope de Vega 's Luftsviel , Dor

Tugendwächter " gegeben werden. DaS spanisch « Original
führt den Titel „ Elmayorimposible * (dar ganz Unmögliche),
und wird von Kennern der spanischen Literatur , wie Moritz
Karriere und dem Trafen Schack al» eine Perle der Lustspiel-
Literatur bezeichnet. DaS Stück ist nach der Uebersetzung von
Braunfelt für die deutscheBühne bearbeitet von Eugen Zabel,
hat in dieser Form am König! . Schauspielhaus in Berlin
einen sehr schönen Erfol gerrunge» und eine ungewöhnlich Hohr
Zahl von Wiederholungen erlebt. Die Hauptrolle » de» Stücke »
liegen in den Händen der Damen Höcker, Engelhardt , St.
George » und der Herren Herz, Wassermann, Mart. Den
Geburtstag Kleist '», zugleich den Gedenktag an die Schlacht
von Leipzig beabsichtigt die General-Direktion am Donnerstag
den 18. durch eine Aufführung de» Schauspiels » Prinz Friedrich
von Homburg "

, mit vorangehender Fest -Ouvertüre zu feiern.
Die Oper bringt in dieser Woche am Freitag , den iS . » Don
Pasquale " , am Sonntag , den 21 . , » Djamileh " und »Häusel
und Gretel" . Auch in diesemWinter beabsichtigt die General-
Direktion , eine Anzahl von Volksvorstellungen zu ermäßigten
Preisen , und zwar, wenn thunlich, in regelmäßiger Wieder¬
kehr von 14 zu 14 Tagen , jeweil» Montag» zu veranstalten.
Diese Vorstellungen werden am Montag den 15 . mit Shake¬
speare'» » Othello " ihren Anfang nehme». Zur Feier de»
Hans Sachs Jubiläums am 5. November d . I . sollen von
Werken des Dichters dessen Komödie »Die junge Witfrau
Franziska" und da » Fastnachtspiel » Der Bauer im Fegefeuer"
zur Aufführung gelangen .

Darmstadt , 13 . Okt. Folgende Bildhauer wurden lt.
„ Ff. Ztg. " vom Landeskomite zum beschränkten Wettbewerb
für ein dem verstorbenen Großherzog Ludwig IV. zu er¬
richtendes Reiterstandbild aufgefordert : Dondorf -Stutt-
gart, Eberlein -Berlin , Heer - Karlsruhe , v . Rieknann-
München , Schaper - Berlin . Die bereits hier eingetroffenen
Modelle werden demnächst öffentlich ausgestellt.

Zsaris, 13 . Okt. Vor glänzend besetztem Hause ging
gestern in der Oper die Premiöre deS „ Othello " von Verdi
in Szene. Casimir - Perier wohnte der Aufführung bei
und gab » ach dem ersten Akte das Zeichen zum Beifall . In
der Loge des Präsidenten befanden sich Dnpuy und die
Minister» sowie der italienische Botschafter. Während de»
ersten Zwischenaktes rief Casimir - Perier Verdi in seine
Loge und dekorirte ihn mit dem Großcordon der
Ehrenlegion . Verdi verbrachte den nächste » Akt in der
Loge des Präsidenten . Beim Schluß des Aktes führte der
Präsident de » greisen Komponisten an der Hand in den
Vordergrund und klatschte ihm zu. Da» Publikum erhob sich
von den Sitzen und brach begeistert in den Ruf : Hoch Verdi !
aus, zugleich mit Hüten und Taschentüchern winkend . Die
Aufführung war gut ; besonders ragte Maurel als Jago
hervor^ ^ Fkftr^ Ztg^

Schwurgericht.
£ Karlsruhe , 13 . Okt .

Unterschlagung im Amte.
Der heutige , letzte Sihungstag des Schwurgerichts brachte

außer de » beiden"
auf der Tagesordnung vorgesehenen Fällen

noch eine weitere Anklagesache, deren Verhandlung auf heute

Weine offizielle Gattin .
Roman von R. H. Sa vage.10) (Fortsetzung .)

„Pst, nicht so laut, " flüsterte sie , „vergessen Sie
nicht , daß ich hier für Ihre Gattin gelte, und in Rußland
haben die Wände Ohren. Aber ich weiß wirklich nicht,was ich beginnen soll — es ist schrecklich — ganz schreck¬
lich, " und dabei begann Helene bitterlich zu schluchzen .

Thränen habe ich nie sehen können und am wenigstenin den Augen schöner Frauen ; so suchte ich denn Helene
nach Kräften zu trösten und fragte dann saust , wo Dick
eigentlich sei.

„ In Petersburg ist er, "
schluchzte fie ; „er mußte

Schern dringender Geschäfte wegen dorthin reisen und jetzt
fltze ich hier allein und verlassen ! Ach Gott, Arthur ,vaS mache ich nur ?"

„Helene — so lange ich bei Ihnen bin , sind Sie
nicht verlaffen, " murmelte ich vorwurfsvoll.

,O Arthur — Sie sind so gut , so himmlisch gut,"
flüsterte das holde Geschöpf, daS Köpfchen vertrauend an
meine Schulter lehnend und stch die Thränen aus den
Augen wischend .

„Nur Muth , Kleine, " stotterte ich gepreßt ; ich fürchtete
jeden Augenblick , der Kellner könne kommen und was sollte
er denke», wenn er fie so verzweifelt fand.

„Wenn ich nur wüßte, was zu thun wäre," seufzte
Helr:w uiedergeschlage»; „wen« Sie jetzt weiter reisen,

Arthur , habe ich keinen Paß — mein Gepäck geht mit
dem Ihren weiter nach Petersburg und ohne Paß und
ohne Gepäck werde ich sicher arretirt- Und auch für Sie
kann die Sache recht fatal werden — Sie hörten ja, was
Petroff von der Strafe , die auf Kontraventionen gegen
Pässe steht , sagte ! Und dann kommt 'S in die Zeitnngen
und Dick wird ' S erfahren — ach, es ist zu entsetzlich !"

Wahrhaftig — an die Zeitungen hatte ich bisher
noch nicht gedacht — wenn Laura auf diesem Weg vou
der Geschichte erfuhr , konnte es hübsch werden !

. „Ich weiß nur einen Ausweg, " sagte ich endlich ent¬
schlossen, „Sie müssen mit mir nach Petersburg Weiter¬
reisen, Madame.

"
Sie starrte mich fassungslos an — offenbar hatte

fie noch gar nicht an diese Möglichkeit gedacht I Dann
aber klatschte sie anfjubelnd in die Hände und rief :

„Prächtig — herrlich — ja freilich, das geht ! O
und ich habe ja auch ein Billet nach Petersburg —
Arthur, Sie find wirklich ein treuer , guter , edler Freund ! "

- Hingerissen von ihrer Dankbarkeit, schlang ich den
Arm mit die holde Gestalt und streichelte das erhitzte
Geflchtchen ; jetzt ward unser Souper servirt und während
des Mahles hatte ich Gelegenheit , die verschiedenartige
Wirkung, welche die Aufregung auf die Menschen ausübt,
zu beobachten . Mir war aller Appetit vergangen ; Helene
dagegen ließ es sich trefflich schmecken und war sehr lustig
und aufgeräumt , noch bevor ich die Champagnerflasche
«Merkt hast« .

„ Weßhalb schauen Sie jo ernst drein, lieber Freund )"
fragte sie mit schelmischem Blick ; „ bekümmert es Sie , mich
noch für weitere zwanzig Stunden unter Ihren werthen
Schutz nehmen zu müssen .

„ Nein , das ist 's nicht," sagte ich gepreßt, „ aber wie
soll es nachher werden ? Es wäre doch nicht unmöglich ,
daß Jemand von de» Weletzky's mich an der Bahn ab¬
holte , — den Verwandten meiner Tochter gegenüber Sie
als meine Gemahlin auszugeben , ist, wie Sie selbst ein*
sehen werden , durchaus uiistatthaft , und wie soll ich die
befremdliche Thatsache erklären, daß wir Beide ans einen
Paß reisen und dann auch unser Gepäck auf einem Schein
verzeichnet ist.

"
„ Ihre Tochter weilt augenblicklich nicht in Peters¬

burg? " fragte Helene nachdenklich .
„ Nein — zum Glück ist sie noch in Rjasan .

"
„Hm — sie weiß nicht , daß Sie morgen in der

Hauptstadt eiutreffeu ? "
„ Nein — wenigstens nicht durch mich ; von Eydt»

kühnen aus habe ich an Constantin Weletzky telegraphirt
und ihm meine Ankunft für morgen gemeldet . Wen» er
freilich diese Nachricht an Margucrite weiter befördert hat,
stehe ich nicht dafür, daß sie mich nicht gleichfalls an der
Bahn begrüßt. "

„Nun, damit hat's feine Noth, " meinte Helene gleich»
müthig ; „ von Rjasan bis Petersburg stnd'S drei volle
Tagereisen.

"
(Fortsetzung folgt .)



Sette S. Badische Press
Nachmittag festgesetzt ist . Zunächst kam unter dem Vorsitze
de« Landgerichtsrath von Rüdl die Anklage gegen den 21
Jahre alten Kassengehilfen Friedrich Benz aus Ladenburg
wegen Unterschlagung im Amte zur Abnrtheilung . Dem An¬
geklagten war zur Last gelegt , daß er als Kafiengehilfe der
Stadtverrechnung Pforzheim Gelder, die er in amtlicher Eigen¬
schaft eingenommen , sich angeeignet und verbraucht habe und
zwar in der Zeit vom November 1893 bi« März 1894 aus
Umlage-, Schul» und Holzgeldern den Betrag von 247 M .
87 Pf ., im Februar 112 M . 25 Pf . Holzgeld , im März
80 M . Schulgeld ; daß er weiter von Wafferzinsgeldern, die
ihm zu« Nachzählen übergeben worden waren am 8 . März
3 M. und am 17. März 10 Mark unterschlagen habe .

Benz bekannte sich in vollem Umfange schuldig. Der
Angeklagte , der eine gute Erziehung und gute Schulen genoffen ,
war anfänglich Rathschreiber- und Notariatsgehilfe , eine Zeit
lang auch bei einem Kaufmann thätig , und kam am 28 . August
p. I . mit einem Schalte von 1200 M . als Gehilfe an die
Etadtverrechnung Pforzheim. Er hatte zuerst nur schriftliche
Arbeite« zu besorgen bis ihm im November der Kaffendienst
übertragen wurde. Aus dieser Kaffe entnahm er die oben
bezeichnete» Summen , deren Eintragung in die betreffenden
Register er theil« unterließ , theils falsch besorgte . Der Be¬
schuldigte gab an , daß er zu feinen unredlichen Manipulationen
durch einen bedeutenden Kaffendefekt, deffen Ursache er sich
nicht erklären könne , veranlaßt worden sei. Nachdem er die
Sache einmal angefangen, habe er von den Geldern auch für
seinen Privatgebrauch verwendet. Durch das Zeugenverhör
wurde sestgestellt, daß Benz in einer etwas üppigen Weise ge¬
lebt und nicht unbedeutende Beträge mit guten Freunden
verausgabte .

Der Fragebogen, der nach der Beweisaufnahme verlesen
wurde, enthielt eine Schnldfrage wegen Unterschlagung im
Amte» eine Frage »ach milderndenUmständen und eine Schuld,
frage wegen Unterschlagung. Staatsanwalt Dölter bat die
Geschworenen , die Schuldfragen zu bejahen und war auch mit
der Bejahung der Frage nach mildernden Umständen ein¬
verstanden. Der Vertheidigiger, Rechtsanwalt Binz , trat für
die unbedingte Zubilligung der mildernden Umständen ein .

Die Geschworenen bejahten alle an sie gestellten Fragen ,
worauf gegen Benz eine Strafe von 1 Jahr 2 Wochen
Gefängniß » abzüglich 2 Wochen Untersuchungshaft, aus¬
gesprochen wurde.

Zur Denkmalsenthüllung in Mannheim .
*

Mannheim , 13 . Okt . S . K . H . der Groß Herzog
wird heute Nachmittag die Rheinische Kreditbank, die Rhein.
Hypothekenbank und den Theaterkeller besuchen. Ferner hat
I . K. H . die Grobherzogin aus heute Abend an 54
Damen Einladungen zum Thee in 's Grobherzogliche Schloß
ergehen lassen . Sonntag Mittag wird I . K . H . die Groß-
herzogin während des Festessens mehrere Anstalten besuche » .
Herr Amtmann Dr . Schmid wird die Großherzogin be¬
gleiten . Für den Montag Morgen ist vor der Festfahrt

. Seitens des Großherzogs der Besuch des neuen Stadttheiles
Lindenhof und einzelner Fabriken in der Schwetziuger

: Straße in Aussicht genommen . Die Großherzogin
gedenkt auch am Dienstag noch dahier zu verbleibe » .
Die Probe - Illumination , welche gestern Abend im

Schlvßhofe statisand, gewährte ein wahrhaft zauberisches Bild .
Schon von Weitem erregte die imposante rothe Hülle des
Denkmals in ihrer grellen Beleuchtung durch GaS -
fackellichter Aufsehen . Die Fayade des Schloßmittel¬
hauses zeigte in ' der Perlengarnitur weißer Lichtglocken, die
sie umklimmt , reizende Effekte. Den mächtigsten Eindruck
machten jedoch die Tribünen in ihrer satten Farbenpracht,
welche durch das Licht der zahlreichen eleganten Kandelaber
einen märchenhaften Glanz gewannen. Tausende ergötzten
sich denn auch an dem schönen nächtlichen Schauspiel
Die Feststimmung und Begeisterung angesichts der nun un¬
mittelbar bevorstehenden Enthüllung des Kaiserdeukmals , ins¬
besondere auch das Bestreben, diesen Tag zu einem
Volksfest in des Wortes schönster Bedeutung zu
gestalten , hat einen besonders finnigen und hochher¬
zigen Ausdruck dadurch gefunden, daß edle Menschen¬
freunde diesen Tag auch zu einem Freudentage für die
Armen werden lassen wollen , indem sie den städt. Behörden
und anderen Korporationen Schenkungen zur Berfügung
stellen. Nachdem vor wenigen Tagen erst 10000 Mark von
einem Wohithäter dem Herrn Oberbürgermeister und
1000 Mark dem hiesigen Militär » Verein überwiesen
worden sind , wurden aus Anlaß eines anderen freudigen Er -
eigniffeS heute der Stadtverwaltung wieder 2000 Mark und
unter ausdrücklicher Bezugnahme auf die Enthüllungs¬
feier 10,000 Zentner Kohlen für die Armen gespendet . Auch
der zweite Vorstand des Militärvereins Mannheim , Herr
Jakob Kuhn , hat aus Freude über die Enthüllung des
Kaiserdenkmals 500 M . zur Vertheilung an bedürftige und
würdige Kameraden des Vereins in Beträgen von 25 Mark
gespendet .

(Telegramm.)
Mannheim, 13. Okt. Das Großherzogpaar

und das Erbgroßherzogpaar sind gegen 3 Uhr hier
eingetroffen . Es wurden ihnen ein begeisterter Em¬
pfang bereitet .

Telegramme der „Badischen Presse/'
Berlin, 13 . Okt . Heute fand eine Versamm¬

lung der Vertreter der Brauereien, Gastwirthe und
Sozialdemokraten zur Beendigung des Bierboykotts
statt. Die Boykottkommission hatte eine Liste der wieder
einzustellenden Arbeiter aufgesetzt. Bon derselben hatten
die Brauereien 33 unter 300 Arbeiter gestrichen.
Singer und Auer erklärten Namens der Berliner
Arbeiterschaft, unter diesen Umständen auf eine gütliche
Auseinandersetzung nicht eingehen zu können und brachen
die Verhandlungen ab.

Barzin, 13. Okt. Die Priorin des Fräulein¬
stifts in Stolp, Engenie v . Bechow, eine Jugendfreundin
der Fürstin Bismarck , ist gestern hier gestorben. Die
Fürstin ist tief erschüttert, jedoch sonst wohl . Prof .
Schwenninger ist heute wieder abgereist.

Hamburg, 13 . Okt . Schuhmacher Jahns in
Altona wurde wegen Hochverraths und anarchistischer
Umtriebe verhaftet . Weitere Verhaftungen find wahr¬
scheinlich . Die Untersuchung wird geheim gehalten .
m

Wien , 13 . Okt . Der König von Griechenland
der gestern hier eingetroffen ist. verweilt hier mehrere
Tage, um bestimmte Nachrichten über die Abreise deS
Zaren nach Corfu zu erwarten .

Paris , 13 . Okt . Am Schluffe der gestrigen
Premiere des „Othello " betrat Verdi die Bühne und
verkündete, daß er seine Rechte auf „Othello " während
der ersten 15 Vorstellungen zu Gunsten der Armen
abtrete. Das Publikum brachte Verdi begeisterte Ova¬
tionen dar.

Christiania, 12 . Okt . Bei den Storthingwahle »
der Stadt Christiania siegte die Partei der Linken
mit 8325 Stimmen ; die Kandidaten der Rechten er¬
hielten 7960 Stimmen .

Alexandrien , 13 . Okt . In Folge eines mit der
Suezkanal - Gesellschaft getroffenen Uebereinkommens
werden die ausständischen Baggerarbeiter auf Kosten
der Gesellschaft in die Heimath zurückbefördert werden
und außerdem den Lohn für 2 Monate erhalten .

Telegraphische Kursberichte
Urankfnrt <* . M . Offiz . Gchlusteonrse . 2 Uhr.

4°/« Deutsche Reichsanl . 105 .85 Berliner Handelsges .-Akt. 160 .—
3% rf ff 94.— Darmstädter Bank- „ 150.8©
4°/o Preuß . Consols 105 .85 Deutsche Bank- „ 169.20
3% ,, ,, 93 .75 Disconto Com .- „ 201 .20
4% Bad. St .-Obl . i . G . 103 .20 Oesterr .- Ung. Bank - „ 840.—
40/0 „ „ i . Mk . 105 .20 „ Länderbank - „ 217.50
5°/» Jtalim . Rente 82 .90 i, Credit- „ 300.37
5% Griech. E. B. 31 .20 Hessische Ludwigsb .- „ 116 .50
4°/» „ Monopol . 35 .75 Oesterr. Staatsb .- „ 297.50
4% Oest. Goldrente . 101 .40 „ Südbahn- „ 88.75
4 ‘A% n Silberrente 81 .— Gotthardbahn- „ 178 .20
5> „ 1860er Loose 125 — Schweizer Nordostb.» ,» 131 .—
47»7o Portug . St .-Anl. 36 .70 „ Central- „ 138 .—
B°/o „ „ „ 26.45 „ Union- „ 94.40
47 ° Russen 99 .20 Nordd . Lloyd 95.20
47» Spanische Ext. 70.80 Gelsenkirchener 168 .—
57° Zolltürken - .- Harpener 146 .30
17» Türk . Obl . 25 .70 Laura 124 .80
47« Ungarn 99.75 Valuta London 20.355
87° Argentinier 49.80 „ Paris 80.90
67° Mexikaner 64.50 „ Wien 163.90

Privatdisconto 17.
Napoleons 16.17

Tendenz : fest.
Frankfurt a . Wt* Tchlntzeoirrse . s Uhr.

Oest. Credit -Akt . 299.501 Staatsbahn 297 .12
Disconto -Commandit 20080 Lombarden 88 .75

Berlin . NachbSrf «. 2 Uhr 30 Min.
Credit -Mien 221 .87 Hibernia 138 .25
Berliner Handelsges. 200.75 Dortmunder 63 .63
Lombarden 43 .50 Deutsche Bk . 169 .25
Bochumcr 138 .62 Staatsbahn 49.50
Disconto - Commandit 200 .75 Harpener 150 .87
Darmst . Bk . 150 .20

Paris . 12 Uhr 20 Min.
37» Rente 102 .10 Rio Tinto 506.—
Spanier 71 .06 Egyptex -
Banque Ottomane 672.50 Portugieser 26.—
Italiener 83 .40 Suez 29.20
Ungarn 99.87

Nürnberg,
Fleisehbrücke 3. t lick Nachfolger Earlsrahe,

Kaiserstrasse 201.

(Inli. Franz Ulrich , früher 9 Jahre am hiesigen Platze thätig im Hause LEIPHEIMER & MENGE)
empfehlen

in überraschend grosser Auswahl -Mg

Schwarze und farbige Seidenstoffe , Sammete und Peluche,
in allen Neuheiten .

reizenden Seidenstoff in hellen Farben für junge Damen zu Abend-Toiletten geeignet. 60 vm bPOlt, Mtf« 1 Mk.
Garantie für unbedingt gutes Tragen.

für Binsen , Theater - Shawls , Besatz etc., Mk . 1 . — per Meter.

Die sich in unserem Nürnberger Hause angesammelten

Schwarz und farbige
fflr Binsen , Jupone etc. ausreichend ,

verkaufen wir, um damit : zu ^räumen , zu aussergewohnlichen billigen Preisen.
" . --

EinzigtKSpecial - Seidenwaaren - Hans am Platze .

m

12160



Vest ? s .

Kigsöer-Iekßtlgmiis.
j,om 5 . bis 9 . November d. I .
steigern wir die über 6 Monaie

,-nfallenen Pfänder bis Lit . J
IJr. 2000 . Eine Erncnernng der -

.^ lben kann noch biS zum 25 . Ok¬
tober d . I . stattfinden.

Karlsruhe , II . Oktober 1894.
12059 .2 . 1 Städtische

« tandkeihkaste - Verwaltung .

Für jeden T !scK ! PAr jwle Efieke !

Deren Gebrauch wird damit uMIBiuftKillSeb
erleichtert, — sauber und bequem —, und er- Z
mögbobtauch die nur tropfenweise Yerweodaeg Ader Würze. . S

} ; ^ e.
Zu haben in allen Geschäften, dte

Zßaggi ’s Suppenwürze führen .

Bekanntmachung.
Die Abhaltung der Vieh¬

märkte betreffend .
Der auf Mittwoch den 17. Oktober

d ? . Js . festgesetzte Viehmarkt wird
Liegen des auf diesen Tag fallenden
Kehmarktes der Stadt Bruchsal auf :
Donnerstag den 18 . Oktober k. Zs .
Zerlegt . 12092 .2 .1

Gillingen , den 11 . Oktober 1894.
Bürgermeisteramt :

Haas .
Günther .

Holzverkauf .
In den Waldungen der Mnrg -

sinfferschaft Gernsbach werden
mu Donnerstag , den 25 . Oktober
189-4 verkauft aus den Abtheilungen
4 Zwerchbach , 5 Reichardtshaupt,
14 Hesselbach , 31 Brandberg , 35 Bir -
renhardt , 38 Bellisloh , 39 Hirschlach.
->0 Wüstenwald, 41 Blockhaus, 42
Änewaldmiß , 43 Buewald , 44 Ehinge. >
Wald , 45 Langehardt . 46 Süßn -ih .
47 Süßenfeld . 48 Gausenkopf , 49
Süßenkopf , 50 Hirschgrund, 71 Haus¬
miß , 72 Moolbronn , 76 hinter Sec -
bach , 86 Tanzplatz , 90 Oberer
Schanfelsbronn:

a. im Submissionsweges
225 Nadelholzstämme i ., 245 II

'1068 III . 3842 IV . . 1668 V
Klaffe . 56 Rabelholzklötze , 935
itümmel , 723 -Külpen, 6 Ahorn

klotze, 26 bucheneWagnerstange »,295 starke Tannen - und Fichten-
stonge« , zusammen 6566 Fm .

Drc schriftlichen Angebotesind loos¬
weise , getrennt , gestellt in ganzen
Prozente» des Anschlages , verschlossen,
vorlofrei und mit entsprechender Au, -
schrfft versehen bis längstens Nach¬
mittags 7,3 Uhr im Geschäfts¬
zimmer der Grotzh . Bezirksforstei
Forbach II einznreiche« . Die
Eröffnung derselben findet sodann
Nachmittags 3 Uhr im „Stern "
in Forbach statt,
b . in öffentlichen Versteige¬
rung Nachmittags 4 Uhr im

„ Stern " daselbst s
229 Nadelholzstämme I . , 299
) I . Klasse , 59 Sägklötze, zusammen
1600 Fm . Verzeichnisse über Loos »
«inihcilung und Verkaussbcdingungen
liegen bei der mnrgschiff. - Kaffe in
Gernsbach und dem Unterzeich -
»cken zur Einsicht auf. Auszüge be¬
sorgt Waldhüter Emil Haas in
Forbach .

Forbach (Baden ) , ll . Okt. 1894 .
H . Lauterwald ,

12113 2 .1 Gr . Oberförster.

Berfteigernng
«u Colmar (Elsaß) am Mon¬
tag , den SS . Oktober 1894 ,2 Uhr Nachmittag » ,A derAmtSstube d«S Notar » Behex ,
Ines , » jedem GrösstMeschast
fich s vorzüglich eignende » ^ln -
wes - ns in Co !m « r , Sog «>»
dacherffratze Nr . 21, neben xgem« ahnhofe des Tramways Colmar-
Aiinzenhcim und Kaysersbcrg-Schu. ier-l-ch und in nächster Nähe der
^stenbahnstation Colmar , w-lwc
7 >mit durch ein « « schlnstgeleife
verbunden ist, bestehend in : (12048

Schönem Wohrchause,
großen Magazinen und
Lagerräumen, Schuppe»,Bureau , Hofraum , Garten .
— Bodenstäche 4045 Quadratmeter.

Mrthschaft- Gesuch.
. ^ >»e gutgehende Wirthschaft wird' M Preis von 30- bis 45.000 Mk.» kr einer Anzahlung von 8—10 000 Mk.
»« kaufen gesucht.

Offerten uiUer Nr . 12088 an die
^ >prd . d . ^Bad. Pr ." eins. 2 .1

Reichshallen - Theater ,
Marienstraße 16 .

DG7 " Sonntag den 14. Oktober 1894 , "WM
Nachmittags 4 Uhr : Kresse Kinder - Verstellung .

PkillfG « Rufe Schweinehirt, oder : Hochmnth Kommt zu Füll.
Kinder zahlen Nachmittags auf allen Plätzen die Hälfte.

AbendS 8 Uhr :

DttJagdjrmkeri « taufendAeugste «, oder : Das Giinfegretel
Lustspiel in 3 Aufzügen von W. Kramer. 12140

ßssoogl
BERLIK NW. 7,

L .Stromeyer & Co.
Konstanz .

Mechanische
Segeltuch- und Leinen-
Weberei, Wagendecken-,

Zelte- und v ,
Baracken -Fabrik.

Spezial - Fabrikate :
Wasserdichte Wagendecken , Pferdedecken für Sommer

und Winter .
Marquisen - und Zeitstoffe .
Segeltuch , Zwilch , Drillich .
Sackstoffe , Rohleinen , Jutegewebe .
Säcke aller Art .
Leihdecken für Transport und Bedachungszwecke .
Fest - und Ausstellungshallen zum Vermieteten.
Wirthschafts - , Garten - und Militär -Zelte .
Baracken transportabel .
Kranken . , Wirthschafts - , und Wohnbaracke »

Kataloge, Proben und Preise gratis . *1

10549 4.1

Magenstärkend, Appetit anregend, befördert die Verdauung ; als
diätetisches Genuss- und Gesundheitsmittel vortrefflich bewährt

bei Epidemien .
'Bester Magenliqueur . £ 1 eführt seit 1S 59 .

Preisgekrönt auf den grössten "’CVund Facli - Ausstellungen .
Angenehmes , wohlschmeckendes , diätetisches Getfüssmittel von
allgemein anerkannt wohlthuender nnd magenstfirkender Wirkung .

QflT" C&^gtrh «st*Betrog und Naöbihei ) zi «icherii , achte nuu» itets aof
l&UliSk£ ll ,nia >wnd me)»« als Schutzmarke eingetrageae Flueheuetiguette .

Philipp Greve -Stirnberg in Bonn a. Rh. o
AlIeiniaecJEabrikaBtdis »eMen Haaen&itWe . Alter Sch » « « ,8.

Zu haben bei Herrn Julius Hoeok , Wein- und |

gegenwärtigeSaison empfehlen Orn -
stcia t Schwarz , Kaiferftr. 60

die
größt« Auswahl in modernen und
gut verarbeiteten

Herren
»nd Knabenkleidern zu stauncnerregend
billigen Preisen. Besonders vortheil -
haft für die Herren

Reservisten
haben einen großen Posten Anzüge
in Kamingarn von 16 Mk. aufwärts ,
Anzüge in Buckskin und Cheviot von
10 Mk. aufwärts , deren reeller Werth

ist
bedeutend höher ; 12155 .3 .1die
größte Auswahl von mehreren 100
Pelerinen-Mäntel u. PaletotS für
Herren und Knaben in den neuesten
Dessins halte» von jetzt ab stets vor-
räthig und stellen darin die

allerbilligste-
»reise, wie solche in keiner anderen

Bezugsquelle
zu haben sind als nur bei

Ornsfein &Scliwarz
Kaiserftratze 60 .

Liqneurhandlung in Karlsruhe . 12012 .4.1

Nlarienburger
Loose

noch zu haben bei 12158.2.1

Sebastian Munich,
Hirschsiratze 12.

F. X. Merz ,
Markneukirche« i. Sachs .

Versandt von Musik¬
instrumenten u . mech.
MusikwerkenjederArt
sowie alle Beftand -
thcile und Saiten in
bester Qualität zu
billigste» Preisen .

Jllustr . Kataloge kostenlos. Repara¬
turen werden gut und billig besorgt .

Gönseleber«
werden fortwährend angckauft Kreuz -
ftratze 1« , eine Stiege hoch, bei der
kleinen Kirche. Eis eie.

W

daß dieses Sprichwort ein
Wahrworti

beweist so recht mein

coGjmc
Von hervorragendenMedizinern

empfohlen , von Kennern als sehr
gut und preiswürdig anerkannt,
erfreut sich derselbe täglich mehr
der Gunst der Consnmenten , was
wähl der beste Beweis für feine
Güte ist.

Im eigenen Interesse sollte
Niemand versäumen , einen Ver¬
such zu machen. 7439

Grotze Flasche Mk. 2 .— .
J . Klasterer ,

Karlsruhe. — Kaiserstraßc 100.

Zeickm - U. 3 ufrfiimiMurs
dem 1 . und 15 . eines

HI jeden Monats beginnt ein
Ar/w wneiier Kurs im Muster «

zeichnenund Znschnei-
den der Damen und Kinder¬
garderobe. Der Eintritt in
das praktische Kleidermachen
kanil jederzeit geschehen. Privat-
kursns für Frauen besondere
Eintheilnng . (7781*
Pauline Frantz ,

Privat -FrauenarbeitS-Schnle ,
Stephanienstraste 21 , nächst

der Karlstraße,
früher Douglasstraße .

11398 r--»O

Auswärtigen Bestellern diene znr
Nachricht, dass die Einsendung eines
Haarfarbemusters genügt , um einen
passenden Zopf, Zopftheil etc. zn be¬
ziehen. Maass -Anleitungfür Perrücken,
Toupets , Scheitel franko . Nicht-
konrenirendes wird anstandslos um-
getauscht oder der Betrag rückerstattet .

H - Bieler , Perrückenmacher,
Karlsruhe, Kaiserstrasse 223.

FrachtbriefeLZS.,.
Buchbruckerei der „Bad. Presse ,

Altdeutsche
Fenster-Imitation

i n größter Auswahl ,

Tapeten ,
nur diesjährige Neuheiten «nd
konkurrenzlos im Preise

empfiehlt die 12148.2 .1
Tapetenhandlnng

A , Porschmaiin ,
Uhlandstraße 10t lll .

ißfunpptria Fülelur.
Samstag Abend 9 « tzr :

JE* r o 13
Um vollzähliges Erscheinen wirb

dringend gebeten.
Hierauf :

Absehieds -Feieip
für die zum Militär EßnbernseueU.

Tmis - Uiitekliiht.
m * Im Saale Kaiser Wilhelm ,ßm Schützenstraße 58, anstatt

Montag Abend , Dienstag
Abend 8 Uhr. Gefl . An¬

meldungen nimmt entgegen 12146
K . Spiegel , Laustrhrer

Theiihabe *
wird für ein gutgehendes Fabrik -
geschüst mit Mark 25 —30,09 «
Einlage anfzunehmrn gesncht. 1212L

Gefl Offerten unter I . K. ISO
an Rudolf Messe , Heidelberg .
LHö«er hsrthsls Lhiffsuuier,
resp. Kleiderschrank wird zu kaufen
gesucht.

Adressen mit Preisangabe« unter
Ilr. 12162 an die Expedition der
.,Bad . Presse " erbeten . 2.1
JE*
ehr gut erhalten (v . Schied Meter,

Stuttgart), ist um den billigen Preis
voir 120 Mk. zu verkaufen .

Näheres bei K. Schmeiser , Karl-'
tratze 56, Karlsruhe . 12150.3.1

Eine Singer-Nähmaschine
ür Hand» n . Fußbetricb, noch wenig

gebraucht , ist unter dreijähriger schrift»
licher Garantie billig zu verkaufen .
>2145 Grenzstr . 19 , 1 . St .

TüchtigeZimmerleute
luden Beschäftigung bei 12181.3 .1
1», Meinzer , Karlsruhe,

Garteustraße 7.

Schneider-Gesuch .
Ein Arbeiter auf Woche findet Be¬

schäftigung . 12144
» arlstratze 24 .

Kilt tSlhtize Achii
findet sofort Stelle bei
Mayer , zum Rheinischen Hof ,

Offenbürg.
flohn per Monat 40 M . 12047
Für die Zeit nach Wcihnachken wird

auf 6 Wochen in eine gute Familie
auf' s Land eine tüchtigeWärterin
zu einer Wöchnerin gegen gute Be¬
zahlung gesucht. 3 .1

.Offerten unter Nr . 12132 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erb .

Mgelmadchm - Gesuch .
Mädchen, welche das Bügeln gründ¬

lich erlernen wollen , können sofort
eintreten. 12141

Hirschsttaste 17, parterre.
Schireiderlehrling - Krsuch.

Ein orderrtlicher Junge , welcher Lust
hat, das Schneiderhandwerkzuerlernen
kann sofort oder später in di« Lehre
treten . Zu erfragenbei CH . Füttere ».
Kleidermachcr , Amalienstr 15. 12147

Stellung erh . Jeder überallhin
umsonst. Forderep . PostkarteStelleno
Auswahl . Lourier.Berlin-Westend.,,«^
«Li » einfach mövtirtes , Helles Aimmo»
' S / im 1. Stock des Hinterhauses
ist sogleich oder 1 . November zu ver-
miethen. Näheres Bürgerstraße 15,
2. Stock des Borde, Hauses . 12159

Amattenftraße 55
im Vorderhaus 3 . Stock , ist ein ein¬
fach möblirtes Zimmer an einen
soliden Arbeiter sogleich zn vermiethen .

Herrenfttaßr 48,
Seitenbau , 2 . Stock , ist sogleich eine
qchlak « '

iHifl zu vermit" -»
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von 8eeksk2!n , ksrckur , Blfitlmer , Neumeyer, Rosenkranz, Sehiedmayer, Sehweehten und andere bewährte Fabrikate lk
X . AXaurer , Karlsruhe , Frie

platz ü . — Bezugsquelle I. Ranges « — Gegründet 1879. — Preise von 450 Mk . an . Kataloge gratis und 1

ett-Tneher °°, lik. 1,80
» Ffaoetthemdeft°»

Keine Hausfrau versäume Muster zu verlangen, Niemand kann glcichgute Waare billiger liefern!

Frauennachthemden Mk. 1 .80, MorgenjackenMk. 1 .40, DamenhosenMk. 1,^ ». Unterröeke weis« Mk. 1 .10, Kiasenanaüge weise Mk. 1.10, allu eigene FabtJ1 kation & guteWaare . Krstrsicliweli . Damenwäsche - VerKsndthäibl
( 10379 .10.5) B » A. Fritzsche , Hingen am Hohentwiel.

in allen adgepahteu Größen für Zimmer und Salon ,
allen nur besseren und besten Qualitäten handgeknüpft ,Euchrna , Äelour , Brüssel , Axmiuster . Tapesi
Mesched, Birma, Germania rc ., sowie ebensolche Bett- und andere
Vorlagen in ungeahnt großer Auswahl wegen baldigem Schluß
zu thntsiichtich sehr billige« Preisen . Teppiche und Vor¬

lagen in allen Qualitäten und allen abgepatzte « Größen , mit kleinen , kaum
merklichen Mängeln in der Zusammenstellung der Farben suicht fehlerhaft),sowie viele Restbestände von nur feineren und besseren Portiere « , wnßen und
creme Borhiiageu , Tischdecken , einige hundert Stück feine seid . , woll . und
halb» . Kleiderstoff « in allen Farben, Schlaf- und Reisedecken , feine Tuch - undBurkin-Pest , für Herren -Anzüae und Beinkleider, Reste von 10 Meter weihen
Hcmdentuchen und Cretounes , weißes Flockpiques, ca. 300 Stück Steppdecken inSeide, Lachemir und Kretonne mit Normaltrikotfutterund feiner Einlage , schwär!
Damenkleiderstoffe in allen Variationen und Qual ., sowie Me Reste und Resbestände wegen nunmehriger baldiger Abreise mit 30 — 80 °

„ PreisermäßigungDie furchtbar niedrigen Preise für durchaus zuverlässig reellste Waare «
stnd nur deßhalb so gestellt, damit rascher , einfacher und glatter Absatz stattefindet . Keine Probe» und keine Auswahlsendungen . Sonntag v . 1 —4 Uhr .8. Fabian , VL »« ? m Karlsruhe,

im großen Laden Erbprinzcnftr . S.Reine Firma ist in fast allen großen und größeren Städten Deutschlandsdurch fortwährende vorübergehende Verkaufsniederlagen feit 1878 als reellbekannt . Zum Beweise der strengsten Reellität, erhalten alle Käufer , welche beimir einkaufen, und etwa hernach unzufrieden sein sollten, — auch bei Maaren
welche abgeschnitten — innerhalb 2 Tagen Umtausch oder Zurückzahlung des«olle« Betrages . Ausgeschlossen find solche Fälle, welche offenbar «ur dem
Loncnrreuzueid dienen. 121b«

Gefütterte Glace -Handschuhe
für Herren

per Paar Mk. 1.85
empfiehlt

am Hanptbahnhof .
»f

12152 .4.1

f
14.

Das Lager ist mit Winter-
bedarfsartikeln äußerst reichhaltig
sortirt und '

! habe ich mir ange¬
legen sein lasten , nur gute
Qualitäten z» möglichst billigen
Preisen zu kaufen. In Baum*
woilflaneliresten bin ich sehr
gut sortirt und sind die Preise
gegenüber letztes Zahr , den
Qualitäten entsprechend, billiger .

Ich empfehle Reste i»
w Baumwoüflaneil , gewoben und
I I I I öe 'mE in größter Auswahl zu

Kleider, Hemden , Hose» und
Jacken rc . Beste in wollenen
u. halbwollenen Kleiderstoffen,Lama , WoHfaneil , einfarbig und bedruckt , Unterrockstoffe,Blaudruck , Schiirzenzouge

'
Kölsch und andere Bettzeuge,Tä&cfcdselißti , Firnis , Shiriing , Satin , Futter , Möbelstoffe,

schwer und leicht , Lammt- und Seidonmöhel , Lammt , Seide,Bäcder, Psäseä, Vorhänge . 12161
Bett-, Schlaf - und Wickeidecken in nur vollkommen

große» Fermate«. Bo^ eibreite Betttuche billigst.
Hiifcseiieße se !vw£?ze u. farbige Reste zu Rockstoss etc .«uf tIewi-cht äußerst billig (ca. 10— 15 Pfg. d. Meter) .
KTOO Melrr feinste Damaste 80 em breit 70 Pf. p. Mir .

(Es istNcs «n wirklicher Gelegenheitskaus , reeller Preis 90 Pf.)
£»rai :is Stoff zu einer lack « bei Bnarkättfen vo»Mk . 1« .— au .

zsOezchnitten werden Hemden, Hosen, Jacken, Kinderzeug .
Ach täüc freu „blichst, durch wertheu Besuch sichder Wahrheit meiner Anzeige zu überzeugen .

GiFb HOPF , Herrenstrasse 14,
Erstes rr . größtes Spezralrestengeschäst,

SNJfcfeii: Baden und Landau .

Tit. Publikum
von Karlsruhe und Umgebung mache ich hierdurch die ergebene Mit»
theilung , daß ich nächsten

Donnerstag den d. Mts
Wss" Kaieerestraeee Kr. 133 , neben der klein.in dem Hanse _

eine der Neuzeit entsprechend eingerichtete
der kleinen Kirche,

Detail 'Verkanfsstolle
« eines

Herren - n. Knabenklei-er-E«WS-GesWes
verbunden mit

Anfertigung nach Alaatz
eröffnet habe.

Durch Lieferung von nur hochmodernenKleidern in gutem Schnitt und tadelloser
Arbeit hoffe ich mir das Vertrauen und die Zuneigung des tit. Publikums umsomehr
zu erwerben, als die Preise für meine Detail -Berkaufsstelle genau dieselben find,
welche ick meinen Cngros Abnehmern gewähre .Der Preis eines jeden Stückes ist auf der Etique tte desselben bemerkt.Die Leitung der Verkaufsstelle habe ich Herrn TPla .« ZSLVklm
dorten übertragen. '

Hochachtungsvoll
B. Bodenheimer ,

Heidelberg .

Bezugnehmend auf obige Annonce, mache ich meine frühere sehr geehrte Knud -
schuft, Bekannte und Gönner daraus aufmerksam , daß Sie bei Bedarf nur mit
solider, reeller Waare bei billigsten Preisen bedient werden.

Indem ich hoffe , daß Sie mir das bisher bewiesene Vertrauen auf dies neue
Geschäft übertragen, sehe ich geschätztem Wohlwolleii und zahlreichem Besuch entgegen.
*2149 Hochachtungsvoll

GüMsiMdei »
mfttn IjimümähWnd aumÄaustnWV « ft 2 . Wt .

:< ;ua « MLwst,LISass2L .Ll>L. 3̂* siebst UftftjnnagidliBaarm.iUnnarntti» Ai
&PJIANprl

Gottesdienst .
Sonntag de« 14 . Oktober.

Evaug . Stadtgemeftlde .7.9 Uhr Stadtkirche : Militär -
gottcsdienst : Herr Militär -Ober¬
pfarrer Fingado .
Uhr Südstadttirche : Herr Stadt¬
pfarrer L a e n a i u

‘/»IO Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬
vikar Lic . Kühner .

10 Uhr Schlotzkirche : Herr Hof-
diakonus Fischer .

10 Uhr Stadtkirche mit Abendmahl:
Herr Dekan Dr . Zittel .Die Vorbereitung geht der Abend-
»ilihlsfeier unmittelbar voran.

7,12 Uhr Pfrüudehauskirche : Herr
Stadtparrer L a e u g i ».
Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬

vikar Brau in
6 Uhr Südstadtkircher Herr Stadt¬

pfarrer B r ü ck n e r .
Christenlehre « :

/*12 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt¬
pfarrer M ü h l h ä u ß e r.

7- i2UhrKlei «e Kirche » Herr Oberhof¬
prediger Dr . H e l b i n g.

Wochengottesdienft Donnerstag
den 18 . Okt , Abends S Uhr , in
der Kleine « Kirche : Herr Stadt -

vikar Lic. Kühner .
« ilitSr-Gemeiade .

12 Uhr Christenlehre Leopold -
straße Nr . 9 : Herr Militar -Ober-
pfarrer Fingado .
LudwigWilhelm-Kraukenheim.
Uhr Abends Gottesdienst : Herr

Hilfsprediger Dr . H a r t m a n n.
Eintrittskarten sind Kaiser-Allee 8

und Gartenstraße 47 zu erheben .
Diakoniffenhauskirche.

Samstag den 13 . Okt. Abends 7,8
Uhr : Herr Pfarrer Walter .

Sonntag den 14 . Okt., Vormittags10 Uhr : Herr Pfarrer Walter .Abends 7*8 Uhr Herr PfarrerWalter .

0 llhr MSioji ;
Kanin .

Har « euer

‘/<12 Uhr Souutagftschuler Herren-
strahe 62 .

3 Uhr Bibelstnnde im Versammlunas-
saal Herrcustraße 62 : Herr Stavt -
missionar G l ü n k i n.

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibeiftuvde .
Evangelisch - lutherischer Gottes-

dienst Friedhostapelle , Waldhorn -
straße , Vormittags 10 Uhr :
Herr Vikar S ch u t z .'
Katholische Stadt - Gemeinde .

Hauptkirche (St . Stephan).
7,7 Uhr Frühmesse .
7 *8 Uhr hl. Messe.
7.9 Uhr Militärgottesdienst : Herr

Divisionspfarrer B e r b e r i ch .
7. 10 Uhr Hauptgottesdienst : Herr

Kaplan Popp .
7. 12 Uhr Kindergottesdieust; Herr

Dekan Benz .
3 Uhr Rosenkraiizaudacht .St . BiucentiuS -Kapelle.
8 Uhr Amt.
7.6 UhrRofenkranzaüdachtmitPredigt .

LIrbfranenkirchr
7. 7 Uhr Frühmesse .
7. 9 Kindergottesdieust : Herr Kaplan

Link .
7»l0 Uhr Hauptgottesdienst : Herr

Kaplan Schultheiß .
2 Uhr Christenlehre für die Mädchen.
7,3 Uhr Rosenkranzandachtmit Segen .St . FranziSknShans , Grcnzstr. 7.8 Uhr hl. Messe .
Katholische Kapelle d«S Kadetteu -

hanseS.
10 Uhr Gottesdienst : Herr Dwisions -

pfarrcr B e r b e r i di.
Et . Peter- und Paulskirche

(Stadttheti Mühldurg.)
7 und 8 Uhr AuStheilung der hl.

Kommunion.
8 Uhr Frühmesse.
7. 10 Uhr Predigt und Amt
2 Uhr Christenlehre.
7,3 Uhr Rosenkranzandachtmit Segen .A8. Di « heutige Kollekte ist für den

Bovifariusver «;« bestimmt.
<A1t>BathoUsche
7,9 Uhr Kleine Kirche : Hr. Stadt -

Pftarer Bodeuftei «.

Nachm .
Abends %9

Montag Abends 7,9

kieche, Beiertheimcr Allee 4 : Bor¬
mittags 7,10 Uhr und Nachmittags
7,4 Uhr Predigt .

Methodisteugemeinde r im Betsaal
Zirkel IS»,

Sonntag Vorm . 7,10 Uhr Predigt .
„ „ 11 „ Kindergottes¬

dienst
Predigt .

Versammlung
s. Jünglinge j
u . Männer .
Gebets - Ver¬
sammlung.

Mittwoch , 7«9 * Bibelstnnde.
Am ersten Sonntag im Monat |

Abends 7 -9 Uhr Tempcrenz-Bersamin-
lnng vom Verein des blauen Kreuzes .

Karlsrnhjp .
English SerTice ,

are held in the Chapel of the Ludwig |Wilhelm- Krankenheim, Kaiaer-Allee ,
on Sundaya at 11 a .m .

H. Communion at 8 a. m. on 2nd,4th and 6th Snndays on other Sun-
daya after Morningprayer .

The Chaplaincy is in Connection
with the Soeiety for the Propagationof the Öoapel .

Chaplain, licensed by the Biahop of
London , Key. O . Fies , Tlhiandstr, 13.

Wer Theiihaber sucht oder Ber -
ka«f beabsichtigt , erhält kofte«fr «i
mein „Keflektanteu - Verzeichnih -.Üilhalm Hirsch , Mannheia.
oöoooooöoooo
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